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+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes.  

 

Psalm 13 

Wie lange noch, Herr, vergisst du mich ganz? 

Wie lange noch verbirgst du dein Angesicht vor mir? 

Wie lange noch muss ich Sorgen tragen in meiner Seele, 

Kummer in meinem Herzen Tag für Tag? 

Wie lange noch darf mein Feind sich über mich erheben? 

Blicke doch her, gib mir Antwort, Herr, mein Gott, 

Erleuchte meine Augen, damit ich nicht im Tod entschlafe, 

damit mein Feind nicht sagen kann: Ich habe ihn überwältigt, 

Damit meine Gegner nicht jubeln, weil ich wanke. 

Ich aber habe auf deine Güte vertraut, 

mein Herz soll über deine Hilfe jubeln. 

Singen will ich dem Herrn, 

weil er mir Gutes getan hat. 

 

 

Lied EG 361629/GL 283 (Uwe Seidel, 1981 nach Psalm 130,1-2)  

Aus der Tiefe rufe ich zu dir: 

Herr, höre meine Klagen,  

Aus der Tiefe rufe ich zu dir, 

Herr, höre meine Fragen. 

 

Aus der Tiefe rufe ich zu dir: 

Herr, öffne deine Ohren, 

Aus der Tiefe rufe ich zu dir, 

Ich bin hier ganz verloren. 

 

Aus der Tiefe rufe ich zu dir: 

Herr, achte auf mein Flehen, 

Aus der Tiefe rufe ich zu dir, 

Ich will nicht untergehen. 

 

Aus der Tiefe rufe ich zu dir: 

Nur dir will ich vertrauen, 

Aus der Tiefe rufe ich zu dir, 

Auf dein Wort will ich bauen. 

 

 

Gebet 

Gott der Lebenden und der Toten, mit schwerem Herzen stehen wir vor dir. Wir können keinen Sinn 

sehen in dem, was gerade geschieht.  

Nimm die Namen der Verstorbenen in dein Gedächtnis, auf dass du ihr Leben zur Vollendung führst. 

Steh den Angehörigen der Verstorbenen bei, damit sie nicht in der Trauer versinken. 

Heile du, was heil werden kann, lindere Schmerzen, stärke die Angehörigen, die in Sorge sind und 

alle, die ihre Kraft einsetzen, um zu helfen und zu heilen. Amen 



Vater unser… 

 

Zuspruch 

Die religiöse Frage an das Leiden ist nicht mehr die so oft gehörte: Wie konnte Gott das zulassen?, 

sondern die schwerere, erst zu lernende: Wie werden unsere Schmerzen zu Gottes Schmerz, und wie 

erscheint Gottes Schmerz in unseren Schmerzen?                                                         Dorothee Sölle 

 

Segen 

Gott gewähre uns Segen und Heil; er zeige uns die Wege seiner Weisheit. Er stärke unseren Glauben 

durch sein Wort und schenke uns die Gnade, nach seiner Weisung zu leben. Er lenke unsere Schritte 

auf den Weg des Friedens; er mache uns beharrlich im Guten und vollende uns in der Liebe. Amen 


